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Zerbst/Anhalt

Der ganze SKV freut sich mit den Weltpokalsiegern

2007, 2008, 2009, 2011, 2013 und 2014! Sechs Mal hat der Sportkeglerverein Rot-Weiß Zerbst 
‘99 e. V. den Weltpokal geholt. Gerade verteidigte das Team um Timo Hoffmann in Koblach den 
Vorjahressieg. 
„Die Freude teilen unsere Sportler quer durch alle Generationen“, sagt SKV-Vorsitzender Lothar 
Müller. Gerade auch für die jungen Kegler im Verein sei dies ein Ansporn, ihren Idolen nachzuei-
fern. 
Mit einer U 14 und einer U 17 gibt es derzeit zwei offizielle Jugendmannschaften im SKV. „Einige 
unserer Jugendlichen sind auch schon in der 2. Bundesliga aktiv“, kann Lothar Müller auf erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit verweisen. Foto: Helmut Rohm
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in Bit-
terfeld	 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Polizei	 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt	 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH	 0800 7742620
Heidewasser GmbH	 03923 610415
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming	 03923 485677
Bereitschaft 
AWZ Elbe-Fläming	 03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung	 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt:
 über AVACON direkt	 0180 1282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck	 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39	 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25	 03491 663015

Tierarztpraxen
30.10.2014 - 06.11.2014
TAP Prange	 03923 4387

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

31.10.2014; Dr. S. Hanke-Damianow	
Praxis Zerbst, Friedrich-Naumann-Straße 27
Tel. 03923 2593

01.11./02.11.2014; ZÄ Dr. I. Schwarz	
Praxis Zerbst, Jeversche Straße 18
Tel. 03923 2567

08.11./09.11.2014: ZA H. Bratke 
Praxis Zerbst, Am Plan 21
Tel. 03923 783429

Spruch der Woche

Denn es ist besser, mit eigenen Au-
gen zu sehen als mit fremden.

Martin Luther 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt 
Zeitraum vom 30.10.2014 bis 06.11.2014

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag von 7:00 
bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer	 Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf 	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld 	 Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 31.10. bis 13.11.2014
Redaktionsschluss am 21.10.2014

Freitag, 31.10.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 01.11.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 02.11.2014
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 03.11.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 04.11.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 05.11.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 06.11.2014
Bären Apotheke Lindau

Freitag, 07.11.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 08.11.2014
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 09.1.2014
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 10.11.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 11.11.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 12.11.2014
Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 13.11.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Sitzungsplan November 2014 des Stadtrates 
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- 	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 
	 Dienstag, 04.11.2014
	 17:00 Uhr, Ortsteil Lindau Burg, Raum im Bergfried

- 	 Rechnungsprüfungsausschuss 
	 Mittwoch, 05.11.2014
	 17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
	 Dienstag, 11.11.2014
	 18:15 Uhr, Ortsteil Steutz Gemeindehaus, Schulstraße 2

- 	 Haupt- und Finanzausschuss 
	 Montag, 17.11.2014
	 17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Stadtrat
	 Mittwoch, 26.11.2014
	 17:00 Uhr, Stadthalle, Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt – Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
• 	 4. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 
•	 am Dienstag, dem 04.11.2014 um 17:00 Uhr
•	 Zerbst/Anhalt OT Lindau, Burg, Raum im Bergfried
Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 07.10.2014
5 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen
5.1 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 

öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation

6 	 Mitteilungen
7 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
8 	 Planungsangelegenheit
9	 Mitteilungen
10 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 	 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert 
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 2. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
•	 am Mittwoch, dem 05.11.2014 um 17:00 Uhr
	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3 	 Genehmigung der Niederschrift der 1. Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses am 10.09.2014

4 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
5 	 Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
6 	 Jahresrechnung 2013 - Haushalts- und Finanzwirtschaft
7 	 Mitteilungen
8 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
9 	 Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 4. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses
•	 am Dienstag, dem 11.11.2014 um 18:15 Uhr
•	 Ortsteil Streutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2
Öffentlicher Teil
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. 	 Einwohnerfragestunde
4. 	 Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Sozi-

al-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 14.10.2014
5. 	 Auswertung der Besichtigungsobjekte Jugendclub, 

Sportplatz und Museum im Ortsteil Steutz
6. 	 Mitteilungen
7. 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
8. 	 Mitteilungen
9. 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
10. 	 Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Stadtrat

Ortschaftsräte

Tagesordnung
·	 2. Sitzung des Ortschaftsrates Bornum
·	 am Montag, dem 03.11.2014 um 18:30 Uhr
·	 im Kulturhaus Garitz, Am Weinberg 1, 
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Nachverpflichtung eines Ortschaftsratsmitgliedes
4 	 Einwohnerfragestunde
5 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 22.07.2014
6 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
7 	 Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse		
	 BV/116/2014
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8 	 Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt Zerbst/
Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014

9 	 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014

10 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt			
	 BV/086/2014

11 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 
öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation		
	 BV/088/2014

12 	 Benutzer- und Entgeltordnung für die Bürgerräume bzw. 
Bürgerhäuser der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014

13 	 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-
tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

14 	 Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/
Anhalt	 BV/080/2014

15 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
16 	 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-
fentlichen Teils

17 	 Grundstücksangelegenheiten
17.1 	 Beratung und Beschlussfassung des Ortschaftsrates 

über die Verwendung des Kaufpreiserlöses von Teilen 
des Grundstückes der ehemaligen Mühle Kleinleitzkau

18 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
19 	 Schließung der Sitzung

Mario Rudolf
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 2. Sitzung des Ortschaftsrates Reuden/Anhalt
·	 am Dienstag, dem 04.11.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Bürgerhaus Reuden/Anhalt, Dorfstraße 39, 
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Nachverpflichtung von Mitgliedern des Ortschaftsrates
4 	 Einwohnerfragestunde
5 	� Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 23.07.2014
6 	� Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
7 	� Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse	
BV/118/2014

8 	� Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014

9 	� Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014

10 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt		
		  BV/086/2014
11 	� Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 

öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation	 BV/088/2014

12 	� Benutzer- und Entgeltordnung für die Bürgerräume bzw. 
Bürgerhäuser der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014

13 	� 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-
tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

14 	� Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/
Anhalt	 BV/080/2014

15 	 Anfragen, Anregungen
16 	 Schließung der Sitzung

Elard Schmidt
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 3. Sitzung des Ortschaftsrates Steutz
•	 am Donnerstag, dem 06.11.2014 um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Steutz, Schulstraße 2, 
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	� Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 11.09.2014
5 	 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 	� Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt  

Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
7 	� Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt	  BV/081/2014
8 	� 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-

tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

9 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt	
		  BV/086/2014
10 	� Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 

öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation	
 	 BV/088/2014

11 	� Benutzer- und Entgeltordnung für die Bürgerräume bzw. 
Bürgerhäuser der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014

12 	 Neufassung der Hundesteuersatzung
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/080/2014
13 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für die Ortsteile	
		  BV/078/2014
14 	� Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile der Stadt  

Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
15 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
16 	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 1 Pachtantrag Garten Steutz, Flur 10, Flurstück 128/33
		  BV/117/2014
17 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
18 	 Schließung der Sitzung

Regina Frens
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
·	 2. Sitzung des Ortschaftsrates Buhlendorf
·	 am Montag, dem 10.11.2014 um 19:30 Uhr
·	 im Gemeindebüro Buhlendorf, Dorfplatz 6, 
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	� Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 08.07.2014
5 	� Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	� Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse	
BV/119/2014

7 	� Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014

8 	� Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014

9 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt		
		  BV/086/2014
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10 	� Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 
öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation	
	 BV/088/2014

11 	� Benutzer- und Entgeltordnung für die Bürgerräume bzw. 
Bürgerhäuser der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014

12 	� 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-
tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

13 	� Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/
Anhalt	 BV/080/2014

14 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für die Ortsteile	
		  BV/078/2014
15 �	� Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile der Stadt  

Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
16 	 Anfragen, Anregungen
17 	 Schließung der Sitzung

Michael Dolezal
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 3. Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden
•	 am Dienstag, dem 11.11.2014 um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Gehrden, Hauptstraße 15, 
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	� Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 16.09.2014
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 	� Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt  

Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
7 	� Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014
8 	� 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-

tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

9 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt
		  BV/086/2014
10 	� Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 

öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation	

		  BV/088/2014
11 	� Benutzer- und Entgeltordnung für die Bürgerräume bzw. 

Bürgerhäuser der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014
12 	� Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/

Anhalt	 BV/080/2014
13 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für die Ortsteile		
		  BV/078/2014
14 	� Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile der Stadt  

Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
15 	 Anfragen, Anregungen
16 	 Schließung der Sitzung

Bernhard Mücke
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 3. Sitzung des Ortschaftsrates Deetz
·	 am Donnerstag, dem 13.11.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Raum des Heimatvereines Deetz, 
	 Zerbster Straße 10, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 
Tagesordnung

3 	 Einwohnerfragestunde
4 	� Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 10.07.2014
5 	� Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	� Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse	
BV/120/2014

7 	� Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014

8 	� Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014

9 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt		
		  BV/086/2014
10 	� Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung der 

öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenreini-
gungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation	
	 BV/088/2014

11 	� 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung von Kos-
tenbeiträgen in den Tageseinrichtungen und Tagespfle-
gestellen der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014

12 	� Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/
Anhalt	 BV/080/2014

13 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
14 	� Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-
fentlichen Teils

15 	 Grundstücksangelegenheiten
16 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
17 	 Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister

Bekanntmachungen

Bekanntmachung zur Stellenausschreibung

für die Besetzung von ehrenamtlichen Führungsposi-
tionen in der Freiwilligen Feuerwehr Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt hat die Besetzung von ehrenamtlichen 
Führungspositionen in der Freiwilligen Feuerwehr Zerbst/Anhalt 
ausgeschrieben.
Nach erfolgter Anhörung des Kreisbrandmeisters gemäß § 15 
Abs. 4 BrSchG zu den eingegangenen Bewerbungen stehen fol-
gende Bewerber zur Wahl (Vorschlagsverfahren):
Bewerber für die Funktion	 Vorname 	 Name
Leiter einer Feuerwehr 
(Stadtwehrleiter Zerbst/Anhalt)	 Jürgen	 Dornblut
Leiter einer Feuerwehr 
(Stadtwehrleiter Zerbst/Anhalt)	 Denis	 Baryza
Stellv. Leiter einer Feuerwehr 
(Stellv. Stadtwehrleiter Zerbst/Anhalt)	 Denis	 Hoffmann
Stellv. Leiter einer Feuerwehr 
(Stellv. Stadtwehrleiter Zerbst/Anhalt)	 Sven	 Klarenbach
Stellv. Leiter einer Feuerwehr 
(Stellv. Stadtwehrleiter Zerbst/Anhalt)	 Holger	 Müller

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
a) 	 Öffentlicher Auftragsgeber:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754241, Fax: 03923 754234
b) 	 Vergabeverfahren:
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
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c) 	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
	 nein
d) 	 Art des Auftrages:
	 Lieferleistung
e) 	 Ort der Ausführung:
	 Stadt Zerbst/Anhalt, Bau- und Wirtschaftshof
f) 	 Art und Umfang:
	 Leasing eines Großflächenmähers über 3 Jahre für den Bau- 

und Wirtschaftshof der Stadt Zerbst/Anhalt
	 - 	Leasing auf 36 Monate
	 - �Großflächenmäher mit ca. 40 PS und Kabine mit Klimaan-

lage
	 - 	Sichelmähwerk zum Mulchen
	 - �	Laubaufnahmesystem mit Aufsattelcontainer für Hochent-

leerung mit Mähwerk
	 - 	Allradfahrzeug
	 - 	Vorbau für Winterdienstgeräte
f) 	 Aufteilung in Lose:
	 nein
g) 	 Lieferfrist:
	 01.06.2015
h) 	 Nebenangebote:
	 sind nicht zugelassen
i) 	 Anforderung der Vergabeunterlagen:
	 - bis..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax unter 

Angabe der Vergabenummer AZE 41/2014/70L und Ihrer 
vollständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

j) 	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
	 - �schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 41/2014/70L bei SDV Vergabe GmbH, Niederlas-
sung Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter 
www.vergabe24.de

	 - Papierform: ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise	 Banküberweisung
	 Empfänger:		  SDV Vergabe GmbH,
				    Niederlassung Halle
	 Kontonummer:	 3200066228
	 BLZ, Geldinstitut:	 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 IBAN: 		  DE 84 8505 0300 3200 0662 28
	 BIC: 			  OSDDDE81XXX
	 USt.-Identnummer: 	 DE268661681
	 Verwendungszweck: 	� AZE 41/2014/70L Leasing Großflä-

chenmäher
	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben.

	 Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen.

	 - �Download unter www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€

	 (inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

k)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
l) 	 Angebotseröffnung:
	 17.11.2014, 10:00 Uhr
	 Ort: 	 Puschkinpromenade 2, 39261 Zerbst/Anhalt, Zimmer 13

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: sind 
nicht zugelassen

	 Sprache: deutsch
m)	 geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge; Sicherheit für Mängelansprüche 3 % 
der Abrechnungssumme

n) 	 Rechtsform der Bietergemeinschaft:
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
o) 	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen:
	 gem. § 17 VOL/B
p) 	 Nachweise der Eignung:
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
der Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienst-
leistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen.

	 Hinweis:
	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 (3) VOL/A zu machen: 
keine

q) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
	 16.12.2014
r) 	 Auskünfteerteilt:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
	 Bau- und Wirtschaftshof
	 Amtsmühlenweg 93
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923/780524, Fax: 03923/754253
t) 	 Sonstiges:
	 Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Be-

stimmungen über nichtberücksichtigte Angebote (§ 19 Ab-
satz 1 VOL/A). Es gilt deutsches Recht.

_______________________________________________

Bodenordnungsverfahren Bornum
Landkreise Anhalt-Bitterfeld, Wittenberg, Stadt Dessau - Roßlau
Verf.-Nr.: 611-14-AZ 2017

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Ferdinand-v.-Schill-Str. 24
06844 Dessau-Roßlau
	 Dessau-Roßlau, 09.10.2014

Öffentliche Bekanntmachung

6. Änderungsanordnung

Aufgrund der §§ 56 ff Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAn-
pG) in der Fassung vom 03.07.1991 (BGBl. I S.1418), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 19. Juni 2001 (BGBl. I S. 1149) wird 
das Bodenordnungsverfahren Bornum durchgeführt.
1.	 Das Bodenordnungsverfahren Bornum wird gemäß §§ 56 

Abs.1 und 63 Abs.2 LwAnpG i. V. m. § 8 Abs.3 FlurbG, in 
jeweils gültiger Fassung, in folgende Bodenordnungsgebiete 
geteilt:

	 1.1 „Bornum III, Ortslage Trüben“ (Verf.-Nr. 611-14 AB 
4214)

 	 Dem Verfahren unterliegen folgende Flurstücke:
 	 Gemarkung Bornum, Flur 5, Flurstücke 77/2, 77/3, 78, 79, 

80, 81, 82, 83, 84, 85/1, 85/2, 86, 87, 88, 90/1, 90/2, 91/1, 
91/2, 150, 161/77, 162/77, 163/77, 164/77, 166, 167, 168

 	 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 9,0978 ha.
	 1.2 „Bornum, Feldlage“
	 Das Teilgebiet des Bodenordnungsverfahrens „Bornum, 

Feldlage“ wird unter dem bisherigen Aktenzeichen (Verf.-Nr. 
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611-14-AZ 2017) fortgeführt und ist in der beigefügten Ge-
bietskarte „Bornum, Feldlage“ dargestellt.

 	 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von ca. 1553 ha.
	 1.3 Durch die Teilung des Bodenordnungsgebietes entsteht 

keine neue Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemein-
schaft (TG) wird weiterhin durch alle Eigentümer und Erbbau-
berechtigten aus beiden Teilgebieten gebildet und von dem 
bereits gewählten Vorstand vertreten.

	 1.4 Alle bisher ergangenen Anordnungen, Verhandlungen 
oder sonstigen Maßnahmen behalten ihre Gültigkeit, bis sie 
für die Teilgebiete geändert oder aufgehoben werden.

2.	 Das Verfahrensgebiet für das Bodenordnungsverfahren 
„Bornum, Feldlage“ wird gemäß § 8 Abs.1 Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 (BGBI I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 
17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. 1 S. 2794) 
geringfügig geändert.

Die nachfolgend aufgeführten Flurstücke werden zum Verfahren 
hinzugezogen:
Gemarkung Garitz, Flur 2, Flurstück 212
Gemarkung Garitz, Flur 4, Flurstück 43
Die Fläche der hinzugezogenen Flurstücke beträgt 0,0890 ha.
Weiterhin werden folgende Flurstücke aus dem Verfahren aus-
geschlossen:
Gemarkung Bornum, Flur 5, Flurstück 90/1, 90/2, 91/1, 91/2, 
150, 167, 168
Gemarkung Garitz, Flur 2, Flurstück 66/93, 209, 214
Die Fläche der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt 5,7850 ha
Das geänderte Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 
von ca. 1 .547 ha.
Die Änderung der Grenzen der Bodenordnungsgebiete sind auf 
den zur 6. Änderungsanordnung gehörenden Gebietskarten dar-
gestellt.
Begründung
Mit Beschluss vom 18.06.2007 hat das Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt das Bodenordnungsverfah-
ren Bornum (Verf.-Nr. 611-14-AZ 2017) angeordnet.
Im Rahmen der Vermessung der Verfahrensgrenze wurden Ab-
weichungen zwischen der örtlichen Nutzung und der Flurstücks-
struktur festgestellt. Durch das Hinzuziehen bzw. Ausschließen 
von einzelnen Flurstücken können diese Differenzen eigentums-
rechtlich im Rahmen der Neuordnung des Verfahrensgebietes 
mit geregelt werden. Eigentum und örtliche Nutzung werden in 
Übereinstimmung gebracht.
Des Weiteren wurden zur zweckmäßigen Abgrenzung des Ver-
fahrensgebietes Straßen-, Wege- und Grabenflurstücke im 
Liegenschaftskataster gesondert. Die durch diese Fortführung 
entstanden Flurstücke, die zur Erreichung der Ziele des Boden-
ordnungsverfahrens notwendig sind bzw. nicht mehr benötigt 
werden, werden mit dieser 6. Änderungsanordnung zugezogen 
oder aus dem Verfahren ausgeschlossen.
Das Verfahrensgebiet umfasst u. a. einen Teil der Ortslage Trü-
ben sowie die Feldlage. Die Bearbeitung der beiden Teilgebie-
te hat sich zeitlich unterschiedlich entwickelt. Die Teilung des 
Bodenordnungsgebietes in die beiden Teilgebiete „Bornum III, 
Ortslage Trüben“ und „Bornum, Feldlage“ ist daher zweckmäßig 
und notwendig, um so die einzelnen Teilverfahren nacheinander 
und unabhängig voneinander abwickeln zu können.
Beteiligte
Am Bodenordnungsverfahren sind gem. § 63 (2) LwAnpG i. V. m. 
§ 10 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) beteiligt:
1.	 als Teilnehmer die Eigentümer der zum Bodenordnungsge-

biet gehörenden Grundstücke
 	 sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberech-

tigten
2.	 als Nebenbeteiligte:
a)	 Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grund-

stücke vom Bodenordnungsverfahren betroffen werden;
b)	 andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 

gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 

und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 
Abs. 2 FlurbG);

c)	 Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Boden-
ordnungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beein-
flusst oder von ihm beeinflusst wird;

d)	 Inhaber von Rechten an den zum Bodenordnungsgebiet ge-
hörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rech-
ten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur 
Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benut-
zung solcher Grundstücke beschränken;

e)	 Empfänger neuer Grundstücke nach den § 58 Abs. 2 LwAnpG 
bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 LwAnpG);

	 Eigentümer von nicht zum Bodenordnungsgebiet gehören-
den Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- 
oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und  
106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an 
der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben 
(§ 56 FlurbG).

Teilnehmergemeinschaft
Mit dem Einleitungsbeschluss vom 18.06.2007 entstand gemäß 
§ 16 FlurbG die „Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungs-
verfahrens Bornum“ als eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts.
Sie hat ihren Sitz in Bornum.
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erb-
bauberechtigten bilden die Teilnehmergemeinschaft.
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte Inhaber von 
Rechten der o. g. neu zum Verfahren hinzugezogenen Flurstü-
cke, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur Beteili-
gung am Bodenordnungsverfahren berechtigt sind, werden aufge-
fordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom 
ersten Tage der Bekanntmachung dieses Beschlusses - beim Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt anzu-
melden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von 
diesem zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach frucht-
losem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu betei-
ligen.
Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wor-
den ist.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen.
Eigentumsbeschränkungen
Von der Öffentlichen Bekanntmachung dieser 6. Änderungsa-
nordnung bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes 
gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:
a)	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurneuordnungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören (§ 34 Abs. I Nr. 1 FlurbG).

b)	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurneuordnungs-
behörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c)	 Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
der Flurneuordnungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 
Nr. 3 FlurbG)

d)	 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
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können sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die
Flurneuordnungsbehörde kann den früheren Zustand nach § 137 
FlurbG wieder herstellen lassen,
wenn dies der Bodenordnung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor-
den, muss die Flurneuordnungsbehörde Ersatzpflanzungen auf 
Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenom-
men worden, kann die Flurneuordnungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichte-
te Fläche wieder ordnungsgemäß in den Bestand zu bringen hat 
(§ 85 Nr. 5 FlurbG).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese 6. Änderungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt, Ferdinand-von-Schill-Straße 24, 06844 Dessau-
Roßlau erhoben werden.

Die vorstehende 6. Änderungsanordnung mit den Gebietskarten 
liegt in der
-	 Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau
-	 Stadt Zerbst, Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst
-	 Stadt Coswig, Markt 1, 06869 Coswig

sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt zwei Wochen lang nach ihrer Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.

Im Auftrag
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Bekanntmachung

Durchführung der Gewässerschau 2014 

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt § 67 wird 
am 04./05.11.2014 der Gewässerabschnitt der Stadt Zerbst/An-
halt geschaut.
Die Schaukommission hat für das Land Sachsen-Anhalt das 
Recht:
- 	 Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anla-

gen zu kontrollieren
-	 Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu nehmen
-	 eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirt-

schaftlichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für die 
Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege 
für die Durchführung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge 
hinsichtlich des ungehinderten Betretens des Grundstücks zu 
gewährleisten.
Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten 
an der Gewässerschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen 
zum betreffenden Gewässerabschnitt wenden Sie sich bitte an 
die zuständige Stadtverwaltung oder schriftlich an:
Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft  
Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg 
Sternstraße 59, 06886 Wittenberg

Durchführung der Gewässerschau Herbst 2014 für die Gewässer II. Ordnung
Gemäß Wassergesetz § 67 für das Land Sachsen-Anhalt wird die Gewässerschau für die Gewässer II. Ordnung im Einzugsgebiet 
der Nuthe und der Rossel durch den Unterhaltungsverband Nuthe/Rossel in der Zeit vom 13.11.2014 - 20.11.2014 durchgeführt.
Zu diesem Zweck haben Grundstückseigentümer oder Nutzer von Anliegergrundstücken an Gewässer II. Ordnung, nach § 26 Abs. 1 
und § 33 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz, sowie § 41 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz, den Schaubeauftragten des Verbandes, Zutritt 
zu den Gewässern zu gewähren.
Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässerschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen 
zum betreffenden Schaubereich wenden Sie sich bitte an den Unterhaltungsverband „Nuthe/Rossel“, OT Lindau, Wiesenweg 4, 
39264 Zerbst/Anhalt, Tel: 039246 553

Datum 	 Schaubezirke 	 Schaubereiche	 Uhrzeit 	 Treffpunkt
13.11.2014	 SB 1 Rossel	 Hauptgraben Rodleben	   9.00 Uhr	 Rodleben neben dem
		  Brambacher Hauptgraben 		  Gemeindehaus
13.11.2014 	 SB 5 Rossel	 Streetzer Hauptgraben 	 13.00 Uhr 	 Streetz am Dorfteich
		  Küsterbach
		  Gewässer im Oberluch
18.11.2014	 SB 6 Nuthe	 Grimmer Nuthe	  9.00 Uhr 	 Parkplatz der Schule in
		  Mührobach		  Dobritz
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Datum 	 Schaubezirke 	 Schaubereiche	 Uhrzeit 	 Treffpunkt
		  Springgraben
		  Buschwiesengraben
		  Rabenteichgraben
		  Gutsgraben Polenzko
18.11.2014	 SB 7 Nuthe	 Deetzer Hauptgraben	 13.00 Uhr	 Parkplatz neben Eiscafe
		  Hagendorfer Nuthe		  Lindavia in Lindau
		  Lindauer Nuthe
		  Cassinteichgraben
		  Lietzoer Nuthe
		  Landwehrgraben
		  Hobecker Feldgraben
20.11.2014 	 SB 2 Rossel	 Rossel von Hundeluft 	 9.00 Uhr 	 Am in Teich Hundeluft
		  bis Cobbelsdorf
		  Boner Nuthe
20.11.2014	 SB 5 Nuthe	 Mühlsdorfer Bach 	 13.00 Uhr	  Parkplatz vor der
		  Hakengraben		  Raststätte in Jütrichau
		  Boner Nuthe
		  Teichgraben
		  Kohlhofgraben Garitz
		  Neuer Graben

Respekt vor den Menschen, die Courage bewiesen

Gedanken von Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) zu 25 Jahren Mauerfall

Mitteilungen aus dem Rathaus

  �Der 9. November ist in der 
Geschichte Deutschlands 
ein Tag mit vielen Gesich-
tern.

  �Es beginnt am 9. November 
1848 - mit der standrechtli-
chen Hinrichtung des repu-
blikanischen Parlamentsab-
geordneten der Frankfurter 
Nationalversammlung, Ro-
bert Blum. Diese Hinrichtung 
wird als ein entscheidender 
Wendepunkt der Deutschen 
Revolution von 1848/49 und 
als Anfang vom Ende dieser 
Revolution gesehen. 

Es folgt am 9. November 1918 die Ausrufung der Republik 
und damit die Novemberrevolution in Berlin. Am 9. Novem-
ber 1923 wird mit dem Hitler-Ludendorff-Putsch in München 
erstmalig der deutsche Nationalsozialismus international 
wahrgenommen. 
Nachdem Hitler zehn Jahre später an die Macht gelangte, 
erklärte er den 9. November zu einem Gedenk- und Feiertag. 
Es ist darum wohl kaum ein Zufall, dass genau an diesen Tag 
1938 die Pogrome begannen.

Erst der 9. November 1989, der Tag des Mauerfalls, steht 
wieder für ein historisches Ereignis, an das wir uns gern und 
ohne Scham erinnern können. Nachdem die Blockgrenze in 
Ungarn bereits löchrig und die Prager Botschaft der Bundes-
republik Deutschland zum Fluchtpunkt wurde, veränderte 
sich an diesem Tage alles. Am 9. November vor 25 Jahren 

vollzog sich in ungezählten Umarmungen und persönlichen 
Erlebnissen der Wechsel vom „Wir sind das Volk!“ zum „Wir 
sind ein Volk!“.

Die persönlichen Bilanzen der Wiedervereinigung fallen ver-
mutlich sehr unterschiedlich aus. 
Unstrittig ist jedoch, dass sich in unseren Städten und Ge-
meinden viel verändert hat. Wer in diesen Tagen Fotos aus 
den 80er Jahren oder noch älteren Datums zur Hand nimmt, 
blickt in eine andere Welt. Kinder, die während oder nach der 
Wende geboren wurden, sind heute bereits junge Erwachse-
ne, tragen oft schon selbst Verantwortung für ihre Familie.

Der Blick zurück ist richtig und wichtig, doch dürfen wir ihn 
uns nicht mit Verklärung oder falscher Ostalgie eintrüben. 
Die DDR war vielgesichtig und bestand eben nicht nur aus 
Grünem Pfeil, roter Brause und Broiler. Meinungsvielfalt und 
Meinungsfreiheit gehörten nicht zum Alltag. Repressalien 
dagegen schon, wenn die von SED und Staatssicherheit ge-
setzten Grenzen überschritten wurden.

Darum ist es gut, wenn wir an diesem Tag für einen Moment 
inne halten und uns vergegenwärtigen, dass vieles von dem, 
was heute selbstverständlich ist, dies vor 25 Jahren eben 
nicht so war. Vergessen wir aber auch nicht, dass der 9. No-
vember leider auch für schwarze Stunden in der deutschen 
Geschichte steht. 

Sagen wir doch einfach Danke und bezeugen wir unseren 
Respekt vor den Menschen, die in unserer Geschichte Cou-
rage bewiesen und Verantwortung für eine menschliche und 
demokratische Entwicklung übernommen haben und ma-
chen wir es ihnen nach.
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Besuch in Nürtingen und Ideen  
für die Städtepartnerschaft
Neue Kontakte zwischen Vereinen, Projekte für Jugendbegeg-
nungen, der Austausch zwischen Stadtratsfraktionen - das sind 
einige Überlegungen für die weitere Entwicklung der Städtepart-
nerschaft zwischen Zerbst/Anhalt und Nürtingen. 
Sie waren Inhalt von Gesprächen in der baden-württembergi-
schen Partnerstadt Anfang Oktober während eines Besuches 
einer Zerbster Delegation unter Leitung von Amtsleiterin Antje 
Rohm und mit den Stadträten Silke Hövelmann (SPD), Detlef 
Friedrich (CDU), Dr. Walter Elß (FDP-Fraktion) und Helmut Seid-
ler (FFZ). Eingeladen hatte Nürtingens Oberbürgermeister Ot-
mar Heirich (SPD) zu städtepartnerschaftlichen Begegnungen. 
Neben den Zerbstern waren auch Vertreter aus Oullins zu Gast 
-  der französischen Nürtinger Partnerstadt seit 1962. 
Vorbereitet war für die vier Tage ein vor allem kulturtouristisches 
Programm zum näheren Kennenlernen der Stadt Nürtingen und 
ihrer Umgebung. Daneben war Gelegenheit zum vielseitigen, 
auch länderübergreifenden Austausch. Ein Thema waren mögli-
che weitere Impulse für die städtepartnerschaftlichen Beziehun-
gen. 

Vertreter seiner Partnerstädte Zerbst/Anhalt und Oullins hatte 
Nürtingen zum viertägigen Besuch eingeladen. Foto: Helmut 
Rohm

Der Städtefreundschaftsvertrag zwischen Zerbst/Anhalt und 
Nürtingen wurde am 5. September 1992 in Nürtingen unter-
zeichnet. Hat es zwischendurch immer mal ruhigere Phasen ge-
geben, hat die Beziehung zwischen beiden Städte vor allem seit 
ihrem 20-jährigen Jubiläum 2012 eine neue Belebung erfahren. 
Beginnend mit der Personalausstellung von Kurtfritz Handel zu 
den Zerbster Kulturfesttagen gab es eine Reihe weiterer Projek-
te, wie zum Beispiel eine Anhalt-Ausstellung in Nürtingen, Besu-
che auf Verwaltungs- bzw. kommunalpolitischer Ebene, Kontak-
te zwischen Briefmarken- und Karnevalsvereinen. 

Weiteres ist bereits geplant beziehungsweise soll auch im Nach-
gang der jetzigen Gespräche entwickelt werden. 

Informativ und kurzweilig:  
Anhaltisches Gästeführertreffen in Zerbst
„Es war ein sehr informativer und kurzweiliger Tag“, diese Mei-
nung teilen sich die Teilnehmer des 8. Anhaltischen Gästefüh-
rertreffens und Viola Tiepelmann, Leiterin der Zerbster Tourist-
Information, die für die mit veranstaltende Stadt Zerbst/Anhalt 
den „Hut auf“ hatte. 

Auf Einladung des Tourismusverbandes TourismusRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg und weiterer Partner waren 42 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zum Treffen nach Zerbst/Anhalt 
gekommen. Im Mittelpunkt der vormittäglichen Vorträge im 

Fasch-Saal der Stadthalle und der Führungen am Nachmittag 
standen die Stadt selber, das Schloss sowie die Themen Katha-
rina II., Luther und Cranach. 

42 Teilnehmer machten sich beim 8. Anhaltischen Gästetreffen 
mit der Stadt Zerbst/Anhalt vertraut. Foto: Johanna Lüdecke

„Alle waren sehr zufrieden“, kann Viola Tiepelmann einschät-
zen und sich auch über die Resonanz zur guten Atmosphäre in  
Zerbst/Anhalt freuen. 

Baum und Drucke zum Reformationstag
Der Zerbster Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) setzt die 
Tradition fort, am Reformationstag einen Reformationsbaum in 
Zerbst vor der St. Trinitatiskirche zu pflanzen. 
Dort findet am Freitag, dem 31. Oktober, um 10.00 Uhr der zent-
rale Gottesdienst zum Reformationstag in Zerbst statt. Um etwa 
11.00 Uhr erfolgt die Baumpflanzung. Die Initiative geht auf Tho-
mas Meyer, Pfarrer an St. Nicolai und St. Trinitatis, zurück. Be-
gonnen wurde sie mit dem Start der Lutherdekade im Jahr 2007. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Museum der Stadt 
Zerbst/Anhalt wieder einen Reformationsdruck anfertigen zu 
lassen. Motiv in diesem Jahr wird die Nicolaikirche sein.

Gedenken und mahnende Erinnerung
In den Novembertagen des Jahres 1938 nahm die Auslöschung 
der Zerbster Jüdischen Gemeinde ihren folgenschweren An-
fang. Zerbst gehörte als eine von vielen Städten zu den Schau-
plätzen antijüdischer Ausschreitungen und Pogrome. Am Mon-
tag, dem 10. November, findet um 15.00 Uhr in mahnender 
Erinnerung an die schrecklichen Ereignisse vor 76 Jahren am 
ehemaligen Standort der Synagoge Brüderstraße/Wolfsbrücke 
eine Gedenkveranstaltung statt. 

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat
Der Stadtseniorenbeirat hält die nächste Sprechstunde am Don-
nerstag, dem 6. November 2014, in der Zeit von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr ab. Sie findet in den Räumlichkeiten der Volkssolida-
rität, statt. Bürger können Probleme, Anfragen und Anregungen 
vorbringen.

Übrigens …
… ist an jedem zweiten Dienstag im Monat, jeweils von 14.00 
bis 18.00 Uhr, Sprechstunde in der Schiedsstelle der Stadt 
Zerbst/Anhalt im Verwaltungsgebäude, Puschkinpromenade 2. 
Eine telefonische Erreichbarkeit ist unter (03923) 786249 auch 
außerhalb der Sprechzeiten gegeben. So können auch andere 
Termine vereinbart werden.



12 30. Oktober 2014 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Stadt Zerbst/Anhalt

Veranstaltungskalender November 2014

01.11.2014	 18:00 Uhr	 Musical Night meets Dinner	 Hotel und Restaurant “von
			   Rephuns Garten”
01.11.2014		  50 Jahre Blasorchester Roßlau	 Katharina-Saal, Stadthalle
02.11.2014	 13:00 Uhr	 „Captain Cook“, Kaffee, Kuchen, Tanz	 Garitz, Am Weinberg
07.11.2014	 15:00 Uhr	 Sonderausstellung „Mittelalterliche Frömmigkeit am	 Museum der Stadt 
		  Vorabend der Reformation“ - Eröffnung	 Zerbst/Anhalt
07.11.2014	 19:00 Uhr	 Weinverkostung	 Schauschmiede Steutz
08.11.2014	 12:00 - 18:00 Uhr	 „Martinsmarkt“ 	 Reuden/Anhalt
09.11.2014	 14:00 Uhr	 Skat- und Rommeeturnier	 Bürgerraum, Güterglücker Str. 1,
			   Walternienburg
09.11.2014	 17:00 Uhr	 „Martinsumzug“ Start an der Kirche	 Grimme
11.11.2014	 11:11 Uhr 	 Martinstag - mit Sekt und Gänsebraten	 Garitz, Am Weinberg
		  Musikalische Umrahmung - Oma Gertrud -
		  Heiko Harik 	
11.11.2014	 16:00 - 22:00 Uhr	 „Martinsfest“ 	 Dorfplatz Strinum
14.11.2014	 19:00 Uhr 	 Irische Lieder, Harfe und Geschichten mit	 Fasch-Saal, Stadthalle Zerbst
		  Hilary O`Neill	
16.11.2014	 11:11 Uhr	 Schlüsselübergabe zum 11. 11. In Güterglück	 Gemeindehaus Güterglück
17.11.2014	 14:30 Uhr	 Lesung für Senioren „Zwiesprachen“	 DRK Begegnungsstätte Markt 7
20.11.2014	 08:00 - 21:00 Uhr	 6. Zerbster Lesemeile in den Einrichtungen der Stadt	 Stadtgebiet
		  Zerbst/Anhalt, um 19:00 Uhr Abschlussveranstaltung	 Verwaltungsgebäude “Zerbster
22.11.2014	 09:00 Uhr	 Rassegeflügelausstellung 	 Gemüse“, Lindauer Str. 68
22.11.2014	 16:00 Uhr	 vorweihnachtlicher Markttag auf der Burg
		  Burganlage Walternienburg
27.11.2014	 19:00 Uhr	 Live-Multivision „ISLAND“ - Magie einer Insel	 Stadthalle Zerbst/Anhalt,
			   Fasch-Saal
28.11.2014	 19:00 Uhr	 Filmabend	 Schauschmiede Steutz
29.11.2014	 09:00 Uhr	 6. offene Lokal- und Rammlerschau der 	 Vereinsheim Kirchallee 2
		  Rassekaninchen	 Zerbst/Anhalt
29.11.2014	 16:30 Uhr	 Weihnachtskonzert des Stadtchores	 Kirche St. Trinitatis
30.11.2014	 10:00 Uhr	 6. offene Lokal- und Rammlerschau der 	 Vereinsheim Kirschallee 2
		  Rassekaninchen	 Zerbst//Anhalt
30.11.2014	 14:00 Uhr	 Weihnachtssterne bastel	 Schauschmiede Steutz

Kultur - Schule - Freizeit

Halloween in Polenzko

am Donnerstag, dem 30.10.2014.
Treffpunkt 18.00 Uhr am Spielplatz
Mit Fackeln und Lampions gehen wir dann gemein-
sam zum Veranstaltungsplatz.
Die gruseligsten Kostüme und die tollsten ge-
schnitzten Kürbisse werden wieder mit kleinen Prei-
sen prämiert.
Die Mitglieder des Ortschaftsrates servieren aus dem 
Kochkessel eine schmackhafte Hexensuppe und unser 
Heimat- und Feuerwehrverein sorgt für weitere Speisen 
und natürlich auch für Getränke.
Wir laden Sie alle herzlichst ein!

Zu unserem Martinsfest  
mit Laternenumzug & Lagerfeuer
laden wir alle Eltern und Kinder am 14.11.2014 um 
17.00 Uhr recht herzlich ein.
Wo? „Kita Heide“
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 14. November 2014

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 5. November 2014
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Einladung zum Hubertusgottesdienst
Die Jägerschaft Zerbst und die Zerbster Kirchgemeinde St. Bar-
tholomäi laden alle interessierten Bürger zum traditionellen Hu-
bertusgottesdienst ein. 

Er wird am Sonnabend, dem 1. November, um 18 Uhr, in der St. 
Bartholomäikirche zu Zerbst abgehalten. Bereits ab 17.30 Uhr 
gibt es bei lodernden Schwedenfeuern ein Vorprogramm mit 
jagdlichem Blasen. Für die musikalische Gestaltung der Liturgie 
des Gottesdienstes und weiterer konzertanter Unterhaltung hat 
die Jägerschaft Zerbst, wie bereits im vorigen Jahr, wiederum 
die „Heide-Jagdhornbläser Burgstall“ verpflichtet. Dieser Verein 
ist Landessieger Sachsen-Anhalt im jagdlichen Blasen.

Nach dem Gottesdienst werden die Gäste in die Sommerkirche 
mit ihrem reizvollen Abendambiente zu einem gemütlichen Aus-
klang der Veranstaltung mit zünftiger Versorgung und jagdlicher 
Musik eingeladen. 

Die „Heide Jagdhornbläser Burgstall“ gestalten auch in diesem 
Jahr den Hubertusgottesdienst mit. Foto: Helmut Rohm

Korrespondenzort Zerbst/Anhalt:  
Neue Sonderausstellung wird im Museum 
eröffnet
Unter dem Titel „Horet, mercket, vorsteit: dysser verslosene 
garte beczeyget uns Mariam dy eddele, zcarte. Das Zerbster 
Prozessionsspiel 1507“ steht eine neue Sonderausstellung, die 
am Freitag, dem 7. November, um 16 Uhr im Museum der Stadt 
Zerbst/Anhalt eröffnet wird.

Zerbst/Anhalt ist mit dieser Ausstellung einer von mehreren Kor-
respondenzorten in Sachsen-Anhalt zur Schau „Am Vorabend 
der Reformation. Stätten der Frömmigkeit im späten Mittelalter“. 
Das länderübergreifende Projekt zur Lutherdekade 2017 ist nach 
Mühlhausen und Leipzig dann im Kulturhistorischen Museum 
Magdeburg zu sehen. 

Zu den Leihgaben, die Zerbst/Anhalt von Beginn an für diese 
Ausstellung zur Verfügung stellt, gehören originale Textbücher 
des Zerbster Prozessionsspieles. 

Die von der Wissenschaft als Kriegsverluste vermuteten Doku-
mente zu den Zerbster Prozessionsspielen sind für die Fachwelt 
wiederentdeckt worden und begeistern seitdem Laien und Wis-
senschaftler gleichermaßen. Diese originalen mittelalterlichen 
Dokumente stehen im Mittelpunkt der Korrespondenzausstel-
lung. 
Sie ist bis zum 15. Februar 2015 dienstags bis sonntags von 10 
bis 17 Uhr zu sehen.

Mit einer Sonderausstellung im Museum ist Zerbst/Anhalt Kor-
respondenzort zum Ausstellungsprojekt um die Zeit der Vorre-
formation. 
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Eine Zeitreise durch den Ostrock
„Rock Ost“ - eine Zeitreise durch den Ostrock gibt es am Frei-
tag, dem 7. November, in der Zerbster Stadthalle. 
Sechs Musiker aus den legendären Bands Silly, Stern Combo 
Meißen, Veronika Fischer und Band, Horst Krüger Band, Bajazzo, 
Modern Soul und Die Zöllner haben sich zusammen getan und 
spielen ihre Hits und Klassiker, der schönsten und beliebtesten 
Songs der DDR-Rockmusik, aus den 70er und 80er Jahren. 

„Rock Ost“ macht am 7. November in der Zerbster Stadthalle 
Station. Foto: Veranstalter

Dabei geht es nicht um Ostalgie, sondern um die authentische 
Wiedergabe und Wertschätzung einer Musikepoche, die den 
Zeitgeist einer Generation wiederspiegelt.
„Rock Ost“ steht für ein musikalisches Feuerwerk der Emotio-
nen und garantiert ein Konzerterlebnis mit unvergesslicher live 
Atmosphäre. Rock Ost ist eine musikalische Zeitreise durch den 
Ost Rock.
Es war und ist handgemachte Musik von Musikern, die ihr künst-
lerisches Handwerk von der Pieke auf gelernt haben. 
Karten für die Veranstaltung gibt es in der Zerbster Tourist-In-
formation.

Auf nach Nutha am 31.10.2014!
Alle Besucher, ob Groß oder Klein, sind recht herzlich eingela-
den, gemeinsam mit uns am 31.10.2014 den Reformationstag 
zu feiern. 
Das Fest beginnen wir mit einem Gottesdienst. Dieser beginnt 
10.30 Uhr in unserer Kirche.
Als Umrahmung haben wir einen kleinen Bauernmarkt organi-
siert. Unter anderem können sich die Besucher auf einen Im-
ker aus unserer Region, einen Korbflechter oder einen Direkt-
Entsafter freuen. Dieser kann bei Bedarf bereits am Vormittag 
beginnen. Um unnötige Wartezeit zu vermeiden, bitten wir Sie, 
sich mit der mobilen Mosterei M. Konschak unter der Tel.-Nr. 
01794573405 in Verbindung zu setzen. Diese wird dann mit den 
Kunden eine Terminabstimmung vornehmen.
Die Fa. Wichmann wird verschiedene Kartoffelsorten vorstellen. 
Des Weiteren werden noch eine Vielzahl von interessanten, klei-
nen Ständen vor Ort sein. Ebenso erwarten wir die Landfrauen 
aus Jessen mit einem Stand, sowie Fr. Warnke vom Ziegenhof 
und Fr. Sachse aus Deetz.
Die Fa. Starke wird mit herzhaften Sachen für das leibliche Wohl 
sorgen. Zum Mittag kann man sich mit Spanferkel stärken.
Aus unserem Backofen gibt es außerdem den leckeren Kuchen, 
natürlich kann auch jeder seinen Kaffeedurst löschen.

Heimat- und Schützenverein Nutha/Niederlepte e. V.

CCZ bereitet sich auf 37. Session vor:  
Kartenverkauf ab 1. November
Vor wenigen Tagen versammelte sich der Carnevalclub Rot-
Weiß Zerbst (CCZ) getreu dem Motto der diesjährigen 37.Ses-
sion, „Schlosstribüne, Stadtrat’s Werk - nun exclusiver 
Rodelberg!!!“ an der Schlosstribüne, um die Fotos für das 
Programmheft zu schießen. Bei herrlichstem Wetter und vielen 
Zuschauern, die durch den Schlossgarten spazierten, wurde ge-
rodelt und posiert. 
Ein Dank des CCZ gilt dem Bürgermeister Andreas Dittmann, 
der dem Carnevalclub die Katharinenklause zur Verfügung stell-
te. Somit konnten sich die Zerbster Narren und Närrinnen in aller 
Seelenruhe und ohne Zuschauer umziehen und ihre Kostüme 
anlegen. Hierzu werden traditionell die Kostüme aus der letzten 
Session verwendet. 
Weiterhin nahm der CCZ erfolgreich am Tanz-Grand-Prix des 
Akener Wiesenfestes teil. Hier belegten „Die Jungen Wilden“ 
den 2. Platz mit ihrem Tanz „Alpha vom Planeten Taurus ich zei-
ge dir meine Welt“. Auch die Gruppe der großen Tänzerinnen 
und Tänzer, die Dancelights, mit ihrem Tanz „Schiffbruch“, ka-
men mit einem 3. Platz auf das Podest. Das Männerballett ver-
tanzte „Die Sesamstraße, Fuchs & Co - die  verrückte Welt“ und 
machten es den „Jungen Wilden“ nach und erreichten ebenfalls 
den 2. Platz. Als Preise gab es Geld und Getränkegutscheine.
Der Carnevalclub Rot-Weiß Zerbst befindet sich nun im End-
spurt, um wieder ein hochqualitatives Programm zusammenzu-
stellen. Es wird fleißig geprobt, genäht, gebastelt und organi-
siert.
Auch die Termine stehen alle fest. Ab 1. November beginnt der 
Kartenvorverkauf. Karten sind erhältlich bei: 
- Reinhard Semtner 	 Ziegelstraße 45	 03923 62944
- Thomas Thiele	 Ziegelstraße 43	 03923 783515
- Tourist-Information 	 Markt 11	 03923 2351
  Zerbst
- Catering & Partyservice
  Tom Hebäcker	 Haselopstraße 31	 03923 783068
Zu folgenden Termine können die Gäste das Programm des 
Zerbster Karnevals erleben und zusammen mit dem CCZ Spaß 
haben:
15.11.2014	 Schlüsselübergabe	Schloßfreiheit	 11.11 Uhr
24.01.2015	 Premiere	 Friesenhalle	 19.30 Uhr
25.01.2015	 Kinderkarneval	 Friesenhalle	 15.00 Uhr
31.01.2015	 Prunksitzung	 Friesenhalle	 19.30 Uhr
01.02.2015	 Nachmittags-
	 prunksitzung	 Friesenhalle	 15.00 Uhr
14.02.2015	 Prunksitzung	 Friesenhalle	 19.30 Uhr
16.02.2015	 Rosenmontags-
	 umzug	 Köthen	 11.11 Uhr
17.02.2015	 Zapfenstreich	 Sparkasse 	 16.00 Uhr
		  Zerbst
Einlass ist jeweils 1 Stunde vorher.

Fototermin an der Tribüne im Schlossgarten. Sie steht im Mittel-
punkt der 37. CCZ-Session. Foto: Verein
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Interessante Neuigkeiten 
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23 a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. (03923) 2453 • Fax: (03923) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 13.00 bis 17.00 Uhr
Interessantes:
-	 Informieren Sie sich auf unserer Homepage über Neuzu-

gänge im Bibliotheksbestand und verpassen Sie nie mehr 
das Abgabedatum der ausgeliehenen Medien, denn im On-
line-Katalog können sie im Rahmen der Bibliothekssatzung 
selbst die Leihfrist verlängern.

-	 Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-
giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 
und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. 

-	 Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-
book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder di-
rekt von unserer Homepage aus. 

-	 Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf un-
serer Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks 
und andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszulei-
hen!

-	 Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bü-
cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-
der von 3 - 7 Jahren ein.

Hier eine Auswahl neu erworbener Romane und Sachbü-
cher:
Herrndorf, Wolfgang: 
Bilder deiner großen Liebe: Ein unvollendeter Roman. - 
Berlin : Rowohlt, 2014. - 140 S. 
ISBN 978-3-87134-791-7 
Isa ist 14 und lebt in einer Anstalt, doch eines Tages macht sie 
sich auf den Weg, geht durch Dörfer, Wälder, Felder, begegnet 
vielen Menschen, die sie unterschiedliche Erfahrungen lehren: 
Freundlichkeit, Traurigkeit, Schlechtigkeit. Irgendwann trifft sie 
auf einer Müllhalde Maik, der ihr gefällt ...
Simses, Mary: 
Der Sommer der Blaubeeren: Roman/Aus dem Amrikan. von 
Carolin Müller. - Dt. Erstveröff., dt. Erstausg. - 
München: Blanvalet, 2014. - 415 S.: Ill. 
ISBN 978-3-442-38217-0 
Die New Yorker Anwältin Ellen Branford möchte den letzten Wil-
len ihrer Großmutter erfüllen und fährt kurz vor ihrer Hochzeit in 
den abgelegenen Küstenort Beacon, um einen Brief zu über-
bringen. Doch aus dem kurzen Trip wird für Ellen eine Zeit der 
Entscheidung  ...
Villazón, Rolando: 
Kunststücke: Roman/Rolando Villazón. Aus dem Span. von 
Willi Zurbrüggen. - 
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt, 2014. - 261 S. 
ISBN 978-3-498-07065-6 
Ein erfolgloser und unglücklich verliebter Clown erschafft sich 
schreibend eine Parallelwelt mit Geschichten über einen be-
rühmten und glücklichen Kollegen. Nach und nach gleichen sich 
die beiden Leben einander an...
Fröhlich, Susanne: 
Diese schrecklich schönen Jahre/Susanne Fröhlich; Constan-
ze Kleis. - München : Gräfe und Unzer, 2014. - 204 S. : Ill. (z.T. 
farb.) 
ISBN 978-3-8338-3415-8 
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Die Autorinnen möchten Frauen ab Mitte 40 einen witzigen „Rei-
sebegleiter“ durch die unwegsamen Jahre des Lebens bieten. In 
zahlreichen Selbstversuchen gehen sie Themen auf den Grund, 
die Frauen beschäftigen: Was ist, wenn die Eltern immer mehr 
Hilfe benötigen oder sich erste tiefe Falten zeigen?
Kellerman, Jonathan: 
Der Knochenspieler: Thriller/Jonathan Kellerman. Übers. von 
Kristiana Dorn-Ruhl. - Dt. Erstveröff. - München: Goldmann, 
2014. - 474 S. 
ISBN 978-3-442-48086-9 
In Los Angeles werden in kurzer Zeit die Leiche einer jungen 
Frau und 2 unterschiedlich alte Babyskelette, deren Knochen 
präpariert wurden, gefunden. Detective Milo Sturgis und Psy-
chologe Alex Delaware müssen ermitteln, ob die grauenvollen 
Funde zusammenhängen
Buschkowsky, Heinz: 
Die andere Gesellschaft. - 
Berlin: Ullstein, 2014. - 302 S. 
ISBN 978-3-550-08050-0 

Gesellschaft Migration
Ducasse-Nature - einfach, gesund und gut/[Alain Ducasse ; 
Paule Neyrat; Christophe Saintagne]. - Weil der Stadt : Hädecke, 
2014. - 359 S. & Einkaufsliste (23 S.) 
enth. Einkaufsliste als Beiheft 
ISBN 978-3-7750-0632-3 
Gießing, Jürgen: 
Muskeltraining für Senioren- 
Wiebelsheim: Limpert, 2014. - 104 S. : zahlr. Ill. (farb.) und graph. 
Darst. 
(Gesundheitssport) 
ISBN 978-3-7853-1886-7 

Alter * Muskeltraining * Übungssammlung
Lengsfeld, Vera: 
1989 - Tagebuch der Friedlichen Revolution: 1. Januar bis 31. 
Dezember. - 
Jena: TvR, 2014. - 287 S. 
ISBN 978-3-940431-15-8 
Geschichte DDR Friedliche Revolution

Beratungssprechtag der  
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Am 6. November 2014 findet der nächste Beratungssprechtag 
der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wolfen, 
Andresenstraße 1a in Wolfen statt. Unter dem Namen „IB re-
gional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service um-
fassende Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
für Unternehmen und Existenzgründer sowie Kommunen. Die 
Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG Anhalt-
Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter der Telefonnummer 
03494 638366 oder per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-bit-
terfeld.de.

ADFC macht Fahrradklima-Test 2014
Wie fahrradfreundlich ist Zerbst? Diese Frage kann derzeit von 
allen Bürgerinnen und Bürgern bis 30. November 2014 unter 
www.fahrradklima-test.de beantwortet werden. Bereits zum 
sechsten Mal genügen zehn Minuten für das Beantworten aller 
Fragen rund um die schönste Art der Fortbewegung. 
Wie steht es mit dem Zustand der Radwege, gibt es genug zeit-
gemäße Abstellmöglichkeiten für Fahrräder und wird etwas ge-
tan für die Sicherheit und die Attraktivität des Radfahrens als 
günstige und menschliche Verkehrsmittelwahl in allen Alters-
gruppen? 

„Spannend wird, ob die Stadt Zerbst es zum ersten Mal schafft, 
in die Wertung zu kommen. Im Jahr 2012 reichte es noch nicht 
für eine Teilnehmerzahl von 50 Bürgerinnen und Bürgern, die als 
Minimum für eine Veröffentlichung erforderlich sind. Die Ergebnisse 
sind ein Gradmesser für die Radverkehrsförderung in der jüngsten 
Zeit“, heißt es in einer Pressemitteilung. Eine hohe Beteiligung hel-
fe, die Akzeptanz des Radverkehrs zu steigern und eröffnet Chan-
cen auf notwendige Verbesserungsmaßnahmen hinzuweisen. 
Die Umfrage erfolgt unter der Regie des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (adfc) und wird gefördert vom Bundesverkehrs-
ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI). Teil-
nehmen können alle Bürgerinnen und Bürger mit einem Online 
Zugang. Zusätzliche Fragebögen liegen aus bei einigen Fahr-
radhändlern. Die ausgefüllten Fragebögen können direkt an den 
adfc in Dessau oder an den Bundesverband gesendet werden. 

Auszüge aus dem 
Kursangebot der  
KVHS ABI; Standort 
Zerbst/Anhalt

MENSCH-NATUR-GESELLSCHAFT
Historische Betrachtungen: Kaiser Wilhelm II. und der Erste 
Weltkrieg
Mo., 17.11., 19 Uhr.
Worüber Sie sich informieren sollten: 
Make-up Trends im Herbst/Winter 2014 - für ein gelungenes 
Outfit! Termin: Mi., 27.11., 18 30 Uhrr (1x). 
Schulung der Schatzmeister/Finanzwarte von Vereinen Mo., 
03.11., 18 Uhr. 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Betreuungs-
recht - praktisch erklärt Termin: Mo., 10.11., 9 Uhr.
Müssen alle Rentner Steuern zahlen, ab welchen Einnahmen 
sind sie verpflichtet? Mi., 19.11., 10 Uhr
Wenn Haus(teil)sanierung ansteht - NICHT auf Fördermittel 
verzichten!
Vorstellung von Sanierungsmöglichkeiten und Darstellung der 
Fördermöglichkeiten Mi., 19.11., 18.30 Uhr.

KULTUR und GESTALTEN
Workshop zur Spiegelreflexfotografie (DSLR) Sa., 25.10.,  
9 - 15.30 Uhr. 
Deko-Elemente für die Weihnachtszeit mit Quilling (Kreatives 
aus Papierstreifen) fertigen ab Mi., 12.11., je 14.50 Uhr - 17.05 
Uhr (2x)
Latein für „Angeber“ „Semper aliquid haeret.“ (deutsch: „Es 
bleibt immer etwas hängen.“) - nach Plutarch So wollen wir es 
an diesem Abend halten. Sie lernen „gängige“ lateinische Zita-
te, deren Übersetzung und erfahren etwas über die historischen 
Hintergründe. Termin: Mi., 12.11., 19 Uhr

GESUNDHEIT UNDWOHLBEFINDEN
Rhythmus und Bewegung für Junggebliebene (Kombination 
aus rhythmischem Trommeln und Bewegung) ab Do., 13.11.,  
9 Uhr (10x)
Bokwa® Power (Tanzen, Training für Körper und Geist!) ab Do., 
13.11., 10 Uhr (10x). 
Vorträge:
Impfen: Pro und Contra (Wie kann man sich gut vor Infekti-
onskrankheiten schützen?) Mi., 05.11., 17 Uhr und Traumata 
- Auslöser emotionale Blockaden! Traumatische Erlebnisse/
Ereignisse in unserem Leben führen zu emotionalen Blockaden 
und bedingen leichte oder starke Konflikte im weiteren Alltag, 
die für einen selbst nicht durch brechbar sind. Lernen, sich aus 
Blockaden zu lösen! Mi., 05.11., 19 Uhr. Referent jeweils Matthi-
as Peter Wieck.
Hormone - Botenstoffe des Körpers, wie sie unser ganzes 
Leben bestimmen! Mi., 12.11., 19 Uhr.
Feng Shui - gesundes Wohnen + erfolgreiches arbeiten Mi., 
19.11., 18.30 Uhr.
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SPRACHEN
Niemiecki jako jezyk obcy/Germana ca limba straina/
Deutsch als Fremdsprache, Godziny zaj´ç: po południu lub 
wieczorem, co tydzieƒ lub co 14 dni/Ori Clasa: dupa-amiaza sau 
seara, saptamànal sau la fiecare 14 zile
Unterrichtszeiten: Nachmittags oder Abends, wöchentlich oder 
14-täglich.
ARABISCH für die Reise (Sprache + Kultur) ab: Do., 23.10., 
18.30 Uhr (10x)
CHINESISCHE Schriftzeichen Mi., 12.11., 19 Uhr (1x)
DEUTSCH als Fremdsprache ab: Mi., 29.10., 17.30 Uhr (10x)
ENGLISCH für Anfänger! (auch als Spezial für Reiselustige 
möglich) ab Do., 06.11., 17.45 Uhr (10x). 
ENGLISCH - Spezial für Reiselustige (allererste Grundkenntnis-
se sollten vorhanden sein) ab Di., 11.11., 16 Uhr (5x)
LATEIN auf Latein, ein etwas anderer Sprachkurs für Anfän-
ger. Die Teilnehmer lesen von Beginn an elementare lateinische 
Texte, die sie unmittelbar verstehen können. Absatzweise wird 
der gelesene Text gemeinsam übersetzt und erfasst. Übungen 
vertiefen das Erlernte. Beginn: Mi., 19.11., 18 Uhr (10x)
SPANISCH für die Reise (Teil 1) ab Mi., 05.11., 10 Uhr (6x) SPA-
NISCH A1
SPANISCH Grundkurs für Anfänger ab Do., 06.11., 18.30 Uhr (6x)
RUSSISCH für Anfänger ab Mi., 19.11., 17 Uhr (10x) und RUS-
SISCH-Auffrischungskurs ab 18.45 Uhr 

COMPUTER, KARRIERE & Co.
Textverarbeitung am PC: Tipps und Tricks zu  Textbearbeitung 
und Formatierung ab Do., 06.11., 18.30 Uhr (3x). Computerkurs 
für Anfänger - der Einstieg in die Computerwelt mit Windows 7 
ab Mo., 10.11., 18.30 Uhr (10x)
Internet und Sicherheit - Sicher durch das World-Wide-Web ab 
Mi., 12.11., 18 Uhr (3x). Serienbriefe erstellen mit MS Word ab 
Fr., 07.11., 8 Uhr (3x)

VORBEREITEN und NACHHOLEN
Lesen-Schreiben-Rechnen für Erwachsene (Alphabetisierung) 
donnerstags 17.30 Uhr ab 6 TN (15x) Wir beraten persönlich und 
anonym!

Wir freuen uns über einen persönlichen Kontakt Te.: 03923 
6111500 oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5; 
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Wir freuen uns 
auf Sie! www.kvhs-abi.de!
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforder-
lich! 
(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 10 TN. 

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der 
Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubi-
laren, die in der Zeit vom 17. bis 30. Oktober 2014 
ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 17.10.	 Frau Hanna Lisso
	 Steckby	 zum 86. Geburtstag
am 17.10.	 Frau Hedwig Rauch
	 Buhlendorf	 zum 80. Geburtstag
am 17.10.	 Herrn Karl-Heinz Schmidtke
	 Güterglück	 zum 77. Geburtstag
am 17.10.	 Herrn Heinz Schumann
	 Walternienburg	 zum 80. Geburtstag

am 17.10.	 Frau Marie-Elisabeth Wedler
	 Straguth	 zum 85. Geburtstag
am 18.10.	 Frau Kordina Buchsbaum	 zum 76. Geburtstag
am 18.10.	 Frau Erika Herrmann	 zum 79. Geburtstag
am 18.10.	 Frau Margarete Hübner	 zum 86. Geburtstag
am 18.10.	 Herrn Eckhard Schöning
	 Zernitz	 zum 77. Geburtstag
am 18.10.	 Frau Margareta Schulze
	 Niederlepte	 zum 91. Geburtstag
am 18.10.	 Herrn Joachim Wurl	 zum 84. Geburtstag
am 19.10.	 Herrn Helmut Bieber	 zum 83. Geburtstag
am 19.10.	 Frau Inge Hagner
	 Garitz	 zum 84. Geburtstag
am 19.10.	 Frau Marga Lisso	 zum 84. Geburtstag
am 19.10.	 Frau Silvia Reimann	 zum 77. Geburtstag
am 19.10.	 Herrn Ernst Sauermilch	 zum 94. Geburtstag
am 19.10.	 Herrn Dieter Terasa	 zum 76. Geburtstag
am 19.10.	 Herrn Gustav Thiele
	 Schora	 zum 81. Geburtstag
am 19.10.	 Frau Gisela Winter
	 Gehrden	 zum 75. Geburtstag
am 19.10.	 Frau Emma Zorn
	 Bone	 zum 76. Geburtstag
am 20.10.	 Herrn Heinz Dreier	 zum 77. Geburtstag
am 20.10.	 Frau Erika Skuppin
	 Nedlitz	 zum 79. Geburtstag
am 20.10.	 Frau Ina Ulrich
	 Steckby	 zum 90. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Ingrid Berger	 zum 78. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Else Beyer	 zum 99. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Gertrud Jokisch	 zum 79. Geburtstag
am 21.10.	 Herrn Horst Klewitz	 zum 75. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Gisela Kunath	 zum 78. Geburtstag
am 21.10.	 Herrn Horst Laue	 zum 81. Geburtstag
am 21.10.	 Herrn Kurt Richter	 zum 80. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Rosemarie Ritter
	 Steutz	 zum 75. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Edith Schröder
	 Grimme	 zum 80. Geburtstag
am 21.10.	 Frau Elfriede Wenzel	 zum 86. Geburtstag
am 22.10.	 Herrn Joachim Danneberg	 zum 89. Geburtstag
am 22.10.	 Frau Gisela Fengler	 zum 77. Geburtstag
am 22.10.	 Herrn Dieter Hoop	 zum 81. Geburtstag
am 22.10.	 Frau Ursula Kühntopp
	 Deetz	 zum 80. Geburtstag
am 22.10.	 Frau Helga Lude	 zum 76. Geburtstag
am 22.10.	 Herrn Paul Pflanz	 zum 78. Geburtstag
am 22.10.	 Frau Lieselotte Thier	 zum 86. Geburtstag
am 22.10.	 Herrn Günter Weiß	 zum 85. Geburtstag
am 23.10.	 Herrn Fritz Krause	 zum 95. Geburtstag
am 23.10.	 Herrn Klaus Lindauer	 zum 79. Geburtstag
am 23.10.	 Frau Annemarie Lüdicke	 zum 76. Geburtstag
am 23.10.	 Herrn Erwin Wecke	 zum 83. Geburtstag
am 23.10.	 Herrn Horst Woche	 zum 76. Geburtstag
am 24.10.	 Herrn Manfred Bock	 zum 77. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Gertrud Both
	 Dobritz	 zum 80. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Luzia Brandt	 zum 81. Geburtstag
am 24.10.	 Herrn Kurt Emersleben
	 Moritz	 zum 78. Geburtstag
am 24.10.	 Herrn Klaus Grahmann	 zum 78. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Annelies Kalina	 zum 75. Geburtstag
am 24.10.	 Herrn Günter Kammann	 zum 77. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Ingeborg Koslowski	 zum 84. Geburtstag
am 24.10.	 Herrn Horst Nikoleit	 zum 79. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Helga Sygula
	 Bärenthoren	 zum 78. Geburtstag
am 24.10.	 Frau Ehrengard Zander	 zum 77. Geburtstag
am 25.10.	 Herrn Heinz Bake
	 Steckby	 zum 90. Geburtstag
am 25.10.	 Frau Marga Dolch	 zum 81. Geburtstag
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am 25.10.	 Frau Margarete Hübner	 zum 83. Geburtstag
am 25.10.	 Herrn Günter Kinnemann	 zum 80. Geburtstag
am 25.10.	 Frau Hildegard Krebs
	 Güterglück	 zum 90. Geburtstag
am 25.10.	 Frau Ruth Salomon	 zum 85. Geburtstag
am 25.10.	 Frau Reina Schönfeld	 zum 78. Geburtstag
am 26.10.	 Herrn Hermann Constabel
	 Gödnitz	 zum 77. Geburtstag
am 26.10.	 Frau Mariechen Demmel
	 Mühlsdorf	 zum 92. Geburtstag
am 26.10.	 Herrn Klaus Friedrich	 zum 76. Geburtstag
am 26.10.	 Herrn Erich Grosche
	 Nedlitz	 zum 85. Geburtstag
am 26.10.	 Herrn Siegfried Kuhrt
	 Eichholz	 zum 78. Geburtstag
am 26.10.	 Frau Irene Morgenthal	 zum 81. Geburtstag
am 26.10.	 Frau Helga Schüttauf	 zum 76. Geburtstag
am 27.10.	 Frau Liesa Buhe	 zum 88. Geburtstag
am 27.10.	 Herrn Fritz Lorenz	 zum 83. Geburtstag
am 27.10.	 Frau Erika Müller
	 Nedlitz	 zum 81. Geburtstag
am 27.10.	 Herrn Rudolf Philipp
	 Lindau	 zum 75. Geburtstag
am 27.10.	 Frau Erika Raue	 zum 80. Geburtstag
am 27.10.	 Herrn Kurt Schönefeld
	 Steutz	 zum 84. Geburtstag
am 27.10.	 Frau Sigrid Trippo	 zum 76. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Margarete Belger	 zum 91. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Charlotte Erdmann	 zum 78. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Edith Finger	 zum 96. Geburtstag
am 28.10.	 Herrn Harry Jakob	 zum 85. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Erna Mücke	 zum 76. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Asta Pilatzek	 zum 76. Geburtstag
am 28.10.	 Frau Ilse Wolf
	 Strinum	 zum 99. Geburtstag
am 29.10.	 Frau Helene Engerer	 zum 94. Geburtstag
am 29.10.	 Herrn Dieter Henske
	 Kämeritz	 zum 75. Geburtstag
am 29.10.	 Herrn Herbert Nitschke
	 Grimme	 zum 78. Geburtstag
am 29.10.	 Frau Ursel Plath
	 Bornum	 zum 82. Geburtstag
am 29.10.	 Frau Bärbel Schneider	 zum 75. Geburtstag
am 29.10.	 Frau Roswitha Strahler	 zum 76. Geburtstag
am 29.10.	 Frau Gerda Syring
	 Reuden/Anhalt	 zum 86. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Erika Belger	 zum 75. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Brigitte Fritze	 zum 86. Geburtstag
am 30.10.	 Herrn Rolf Petzhold
	 Walternienburg	 zum 78. Geburtstag
am 30.10.	 Herrn Franz Rösch
	 Niederlepte	 zum 90. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Elfriede Schulze	 zum 83. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Helga Widrinka	 zum 81. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Elfriede Zischner	 zum 76. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Freitag, 31.10.2014
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Reformationstag
 	 mit anschließendem Baum pflanzen (St. Trinitatis)
Dienstag, 04.11.2014
09:30 Uhr 	 Volksliedersingen (St. Trinitatis)
Donnerstag, 06.11.2014
19:00 Uhr 	 Konzert mit Angelika Milster (St. Trinitatis)

Sonntag, 09.11.2014 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst (Bornum)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (St.Trinitatis)
Dienstag, 11.11.2014
09:30 Uhr 	 Seniorenfrühstück (St.Trinitatis)
14:30 Uhr 	 Bibelstunde (St. Trinitatis) 
19:00 Uhr 	 Männerclub Nr. 5 (Lutherhaus)
Mittwoch, 12.11.2014
15:00 Uhr 	 Gemeindenachmittag (Bornum)
Donnerstag, 13.11.2014 
15:00 Uhr 	 Gemeindenachmittag (Mühro)
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche 
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus 
Singkreis 
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Tanzkreis:
dienstags: 16:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden 
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17.45 Uhr ( St.Trinitatis)
Besondere Veranstaltungen
Donnerstag, 06.11.2014
19:00 Uhr 	 Konzert mit Angelika Milster (St.Trinitatis)
Montag, 10.11.2014
15:00 Uhr 	 Gedenkveranstaltung zum 76. Jahrestag des Pog-

roms in Zerbst
 	 Brüderstr./Ecke Wolfsbrücke 
13. bis 16.11.2014 
Konfirmandenfreizeit in Elbingerode

St. Bartholomäi

Parochie St. Bartholomäi Zerbst

Freitag, 31.10.2014
10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag und Dorffest	

Nutha
Samstag, 01.11.2014
18.00 Uhr	 Hubertusgottesdienst
	 St. Bartholomäi
Montag, 03.11.2014
  8.00 Uhr	 Schulgottesdienst
	 St. Bartholomäi
19.00 Uhr	 Gemeindekirchenrat
	 St. Bartholomäi
Dienstag, 04.11.2014
18.00 Uhr	 Friedhofschulung
	 St. Bartholomäi
Mittwoch, 05.11.2014
15.30 Uhr	 Konfirmanden 7. Klasse
	 St. Bartholomäi
Donnerstag, 06.11.2014
15.00 Uhr	 Frauenkreis
	 St. Marien Ankuhn
Montag, 10.11.2014
15.00 Uhr	 Frauenkreis
	 Jütrichau
15.00 Uhr	 Pogromgedenken
 	 Ecke Wolfsbrücke
16 .00Uhr	 Frauenkreis
	 Wertlau bei Frau Bruchmüller
Dienstag, 11.11.2014
14.30 Uhr	 Frauenkreis
	 Nutha
19.30 Uhr	 Gemeindekirchenrat
	 St. Marien Ankuhn
Mittwoch, 12.11.2014
19.30 Uhr	 Gemeindekirchenrat
	 Niederlepte
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste: 
So., 02.11.	 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 09.11.	 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Begegnungszentrum:
Mi., 05.11.	 09.30 Uhr Krabbelkreis
Fr., 07.11.	 17.30 Uhr Teenietreff
So., 09.11.	 15.00 Uhr Familienkreis
Mi., 12.11.	 09.30 Uhr Krabbelkreis
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Hier wird gespielt und getobt, erzählt und gebastelt.
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 10 
Jahren.
(Bitte beachten: Am 31.10. bleibt der Spielplatz geschlossen!)

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste
Sonntag	  02.11.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	  05.11.2014	 19:30 Uhr
Sonntag	  09.11.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	  12.11.2014	 19:30 Uhr
Sonntag	  16.11.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	  19.11.2014	 19:30 Uhr

Anzeigen

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Zerbst

www.herzog-maerkte.de

8./9. Nov.
Sa, So 10 - 16 Uhr

Stadthalle

Immer gut

informiert!

www.localbook.de

• Orts- und stadtteilbezogene,
tagesaktuelle Informationen
aus Vereinen, Institutionen
und Unternehmen

• crossmedial
• Geschäftsanzeigen
• Privatanzeigen
• Branchenbuch
• Bannerwerbung
• Veranstaltungskalender
• Links zu kommunalen Diensten
• Wettervorschau
• weitere nützliche

Informationslinks

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
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Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 20.11.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert 
werden das im Grundbuch von Straguth Blatt 381 eingetragene 
Grundstück lfd. Nr. 1 des BV´s, Gemarkung Straguth, Flur 9, Flur-
stück 185/59, Gebäude- und Freifläche, Dorfstr. 29a, Größe 738 m2. 
Das Grundstück ist ein Eckgrundstück und mit einer Einfamilien-
doppelhaushälfte (Baujahr ca. 1989), einer Garage sowie einem 
weiteren Nebengebäude bebaut. Das Gebäude wurde in Massivbau-
weise mit zwei Geschossen (KG, EG) und einem nicht ausgebau-
ten Dachgeschoss errichtet. Giebelseitig wurde ein Windfang (EG) 
angebaut. Bei dem Nebengebäude handelt es sich um ausgebauten 
Raum mit ca. 40 m² und einem zum Hofbereich offenen Raum. 
Besonderheiten: Das Grundstück liegt im Geltungsbereich einer 
Dorferneuerungsplanung und ist als archäologisches Kulturdenk-
mal (Dorfkern) erfasst. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-
den am: 25.06.2009
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 92.000 €.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen des § 85a 
ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann 
daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als 
die Hälfte des Grundstückswertes beträgt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.zvg-portal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts 
Zerbst.

Amtsgericht Zerbst                                        - 9 K 7/09  -

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 04.12.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert 
werden der im Grundbuch von Zerbst Blatt 6320 eingetragene 
20,80/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück lfd. Nr. 1 des 
Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 2, Flurstück 278 
zu 5.939 m² verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung 
im Hause Amtsmühlenweg 22 im 2. Obergeschoss links mit Keller-
raum Nr. des Aufteilungsplanes 45.
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Blätter 6276 bis 6323).
Beschränkung des Miteigentums durch Einräumung der zu den 
Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentumsrechten. Zur 
Veräußerung ist die Zustimmung des Verwalters erforderlich.
Es handelt sich um eine 3-Raum-Wohnung (3 Zimmer, Küche, 
Wannenbad mit WC, Flur), Wohnfläche etwa 56 m², in einem 
Wohnblock mit 4 Stockwerken. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-
den am: 03.03.2011.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 28.000 €.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen des § 85a 
ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann 
daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als 
die Hälfte des Grundstückswertes beträgt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-
portal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst                                        - 9 K3/11  -

Für Gruppen ab 20 Personen bieten wir geführte Besichtigungen 
durch unsere Töpferei an.

Tel. 0 26 24 – 71 82 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

Schauen Sie uns bei der Handarbeit zu

 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 0 26 24 / 71 82 · info@girmscheid.de · www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.00, Sa. 9.00 – 13.00, ab 1.4. 9.00 – 16.00 Uhr

Töpferei Girmscheid

WEGBESCHREIBUNG:
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte Richtung Höhr
(FH Keramik) verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und kommen wieder 
in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungsstraße Richtung Vallendar (Fach-
hochschule). Danach fahren Sie wieder links in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber
der Fachhochschule sehen Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Töpferei Girmscheid
Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug
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Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.
Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und 
 selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen
 Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich 
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre 
aussagefähige schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

 Über 3000 neue 
Brautkleider

Mehr Infos erhalten Sie unter:
03591 / 318 99 09 
oder 0163 / 814 59 65
info@Brautmode-Discount.de

ab je
298 €

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus 
unserem umfangreichen Angebot hochwertiger 
neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl 
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen. 
Wir kaufen große Mengen auf und geben die  
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Wir suchen m/w

Mitarbeiter zum 01.11.2014 oder später als
 Schaltschrankverdrahter/in und Mechatroniker

Voraussetzung: Abgeschlossene Ausbildung in einem
elektrotechnischen Beruf bzw. als Mechatroniker

und

Auszubildende zum
Energieanlagenelektroniker/in

für 2014 mit Realschulabschluss oder gutem Hauptschulabschluss
Arbeitsort: Zerbst

Helmut Krüger Elektrotechnik
Lepser Str. 7 · 39264 Bias

Tel. 039 23/78 24 50
E-Mail: hk-et-bi@freenet.de
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Dr.Chris
Schmotzer
Ärztin und
Ordensfrau
in Pakistan

Mit Ihrer Spende retten Sie Leben.

SPENDENKONTO
�� ��
BLZ ��� ��� ��
IBAN DE�� ���� ���� ���� ���� ��
(BIC BYLADEM�SWU)
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